
 

Sie wissen, dass Entwicklungsprozesse aus der direkten Begegnung von Mensch zu 
Mensch entstehen und wachsen. Sie suchen eine Aufgabe, bei der die Fragen und Nöte 
von Menschen, Organisationen und Gemeinschaften im Mittelpunkt stehen. Sie haben fun-
diertes Fachwissen in der Friedensarbeit und in der Erwachsenenbildung. Dann können wir 
Ihnen eine neue Herausforderung in der Entwicklungszusammenarbeit bieten: 
 
Friedenspädagog/in [ZFD], Kolumbien #2283 
 
Das Departament Santander befindet sich im Nordosten Kolumbiens an der Grenze zu 
Venezuela. Aufgrund seines Reichtums an Mineralien, einer reichhaltigen Biodiversität und 
großer Wasservorkommen ist die Region in zunehmendem Maße den ökonomischen Inte-
ressen von multinationalen Konzernen ausgesetzt. Damit einhergehend suchen vor allem 
paramilitärische Gruppen mit Gewalt die territoriale Macht zu gewinnen, um am Profit der 
Ausbeutung teilhaben zu können. Die Folge sind schwerste Menschenrechtsverletzungen, 
wie Verfolgung und Morde und gewaltsame Landvertreibungen der Bauern und der indige-
nen Bevölkerung. 
In diesem Kontext hat unsere Partnerorganisation, das Colectivo de Abogados Luis Carlos 
Pérez, es sich zur Aufgabe gemacht, die Selbstorganisation der betroffenen Basisgemein-
den durch juristischen Beistand zu begleiten und zu stützen. Die Bewusstseinsbildungsar-
beit orientiert sich an den Prinzipien der politischen Volkserziehung.  
 
Ihre Aufgaben: 
 
Sie unterstützen den Aufbau sogenannter „Friedensschulen“, die sich an Bauern, In-
digene und an Opfer von gewaltsamen Vertreibungen richten. Die Qualifizierung und 
Stärkung der Betroffenen, für ihre Interessen nachdrücklich und gewaltfrei einzuste-
hen, steht im Vordergrund.  Es werden Räume für Reflexion und die Entwicklung al-
ternativer, gewaltfreier Handlungsoptionen geschaffen.  
In diesem Zusammenhang arbeiten Sie mit bei der Realisierung der folgenden Aufgaben: 
• Erstellung von Curricula der Friedensschulen zusammen mit Mitarbeitern des Colectivo 

de Abogados und Vertreter/innen der indigenen Basisgemeinden 
• Erstellung angepassten Lehr- und Ausbildungsmaterials und audiovisueller Materialien 
• Planung und Durchführung von internen Seminaren 
• Vernetzung und Abstimmung der Friedensschulen untereinander und Systematisierung 

ihrer Erfahrungen 
• Ausbildung und Begleitung von Multiplikator/innen (Akteure der indigenen Basisge-

meinden und Betroffenengruppen) 
 

Ihr Profil: 
 



 

• Sie sind Erwachsenenbildner/in mit sozial- oder geisteswissenschaftlichem Hintergrund 
(abgeschl. Studium in Pädagogik, Sozialarbeit, Soziologie, Psychologie, Politologie, 
Theologie o.ä.) 

• Ansätze und Methoden der Friedens- und Versöhnungsarbeit und das erwachsenen-
bildnerische Handwerkszeug zur Arbeit mit Betroffenengruppen sind Ihnen geläufig. 

• Die Aufgabe, im interkulturellen Dialog mit den Betroffenengruppen Bewusstsein für Ih-
re Situation zu entwickeln, Sozialanalysen zu erstellen, Aktionsformen zu entwickeln 
stellt für Sie eine Herausforderung dar, der Sie sich gerne stellen. 

• Sie bringen das für die Aufgabe notwendige Maß an Solidarität mit den Betroffenen auf 
und verfügen über eine hohe Frustrationstoleranz.  

• Sie gehören einer christlichen Kirche an. 
 
Unser Angebot: 
 
Wir bieten Ihnen die Chance zu einer sinnerfüllten Tätigkeit in einer interkulturell, fachlich 
und menschlich anspruchsvollen Umgebung. Ihre Arbeit kommt direkt den Bevölkerungs-
gruppen zu gute, die in der Region am meisten unter Marginalisierung und Vertreibung lei-
den. Ihr Wohnort Cúcuta ist für Familien prinzipiell geeignet. 
Auf Ihre Tätigkeit bereiten wir Sie umfassend und individuell vor. Wie bieten Ihnen einen 
attraktiven dreijährigen Dienstvertrag mit international üblicher Vergütung, der u.a. die so-
ziale Sicherung (ggf. auch für Ihren Ehepartner) und Unterstützung bei der Fortsetzung Ih-
rer Karriere (in Europa oder im Ausland) umfasst. Ihren Ehepartner binden wir in die Vor-
bereitung aktiv ein. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe ist der Personaldienst der deutschen Katho-
liken für Entwicklungszusammenarbeit. Seit 50 Jahren wählen wir Fachkräfte aus und sor-
gen für ihre Weiterbildung vor, während und nach ihrer Dienstzeit und für ihre Absicherung. 
Wir vermitteln sie in Entwicklungsorganisationen und Projekte in mehr als 60 Ländern. 
 
Bitte nutzen Sie möglichst unser online-Bewerbungsformular auf www.ageh.de 
 
Arbeitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe e.V. Postfach 210128, 50527 Köln 
Weitere Informationen und Stellen im Friedensdienst: www.zfd.ageh.de 
 


